
 

  
   ________________________________________________________________________          
A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
                                                                                                  	
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mi?wochnachmi?ag GESCHLOSSEN ! 

                                                                                  21. August 2020 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende 
erreichbar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

Apothekendienst     Telefon 
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Freitag 21.08.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000

Samstag 22.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260

Sonntag 23.08.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777

Montag 24.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140

Dienstag 25.08.2020 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250

Mittwoch 26.08.2020 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740

Donnerstag 27.08.2020 Vitalis Apotheke, Talstrasse, Ehingen 07391-755631

Freitag 28.08.2020 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844

Samstag 29.08.2020 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111

Sonntag 30.08.2020 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246

Montag 31.08.2020 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511

Dienstag 01.09.2020 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000

Mittwoch 02.09.2020 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260

Donnerstag 03.09.2020 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777

Freitag 04.09.2020 Apotheke Dr. Mack, Marktplatz, Munderkingen 07393-91140

Amtsblatt 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de


Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

Zum Nachdenken! 
Die größte Leistung besteht darin, nicht andere, sondern sich selbst zu übertreffen. 

Termine auf einen Blick 

Mittwoch, 26.08.2020     Müllabfuhr 

Mittwoch, 02.09.2020     Müllabfuhr mit Abholung  
     der gelben Säcke 

Samstag, 05.09.2020     Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 

Urlaub des Bürgermeisters 

Herr Bürgermeister Ritzler befindet sich vom 24. 08.20 bis 13. 09.20 im 
Urlaub.  

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 07393 / 917383 oder E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 18.08.2020 

Wegen der Coronapandemie und den deshalb geltenden besonderen Verordnungen 
wurde auch diese Gemeinderatsitzung zum Schutz der Teilnehmer im Obergeschoss 
der Mehrzweckhalle durchgeführt. So konnte ein Mindestabstand von 1,50 Meter 
eingehalten werden. 

Der Tagesordnungspunkt 1 erfolgte gemeinsam mit dem Gemeinderat aus Lauterach. 
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TOP 1 Kleinkindbetreuung Pflege in anderen Räumen 
In einer gemeinsamen Besprechung am 11.03.2020 hatten sich die Gemeinderäte der 
Gemeinden Untermarchtal und Lauterach Räumlichkeiten im Wohnpark Maria Hilf 
angeschaut in denen die künftige Betreuung von Kleinkindern umgesetzt werden soll.  

mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de


Thematisiert wurde neben der Notwendigkeit eines solchen Angebotes insbesondere 
die Umbaukosten, die Ausstattungskosten, sowie die Kosten für Miete und Personal. 
Hier lagen noch keine verlässlichen Zahlen vor, weshalb vereinbart wurde, dass hier 
das Zahlenwerk durch die Klosterverwaltung konkretisiert werden soll. 
Nun lagen die Zahlen für den Umbau und die Miete der Räumlichkeiten vor. Weiter 
wurde auch der Betrieb der Einrichtung kalkuliert.  

Die Umbaukosten lieben bei ca. 61.000.- €. Hinzu kommen Kosten für die 
Erstausstattung in Höhe von ca. 21.000.- €. 

Durch den Betrieb der Betreuung wird ein jährlicher Abmangel in Höhe von ca. 
117.000.- € kalkuliert.  
Entschieden wurde in der jetzigen Sitzung, die Räumlichkeiten vom Kloster 
anzumieten und den organisatorischen Betrieb über die Klosterverwaltung und die 
Kindergartenleitung durchzuführen. Hierzu werden 1,6 Personalstellen neu 
geschaffen. Den entstehenden Abmangel werden die Gemeinden entsprechend der 
Belegungszahlen tragen. Die Umbau- und Ausstattungskosten teilen sich die 
Gemeinden hälftig.  

Nach Möglichkeit sollen die Maßnahmen über den Ausgleichsstock zur Förderung 
angemeldet werden. 

TOP 2  Mehrzweckhalle Ersatzbeschaffung von Geräten 
Bei der technischen Überprüfung der Gerätschaften in der Sporthalle wurde 
festgestellt, dass mehrere Gerätschaften auszutauschen sind.  

Für die Durchführung des Schulsports ist es erforderlich geprüfte Gerätschaften in 
ausreichender Anzahl zur Verfügung zu haben.  
Frau Susanne Fischer, die für die Sporthalle die Koordination der Gerätschaften 
übernommen hat, hat die Gerätschaften die zu beschaffen sind nach Dringlichkeit 
aufgelistet. 

Sofort werden benötigt: 

• Tornetze mit Halterungen 
• Basketballkorb mit Netz 
• Klettertaue 
• 10 Bodenmatten 
• eine Weichbodenmatte  
• eine Niedersprungmatte 
• zwei neue Turnbänke  
• zwei Sprungkastenoberteile 

Hierfür sind Kosten in Höhe von ca. 4.500.- € (netto) zu erwarten. 

-4- 

In einem weiteren Schritt sollten dann folgende Gerätschaften gekauft werden: 

• 3. Sprungkasten 
• 2. Trampolin 
• 1 Bock 
• 1 Barren 
• 1 Mattenwagen 



• 1 Maßband 
• 3. Weichbodenmatte 

Der Gemeinderat entschied die dringend notwendigen Gerätschaften sofort zu beschaffen. Für 
die sonstigen Geräte wird die Verwaltung die Kosten ermitteln. Nach Möglichkeit sollen auch 
diese Geräte gleich gekauft werden. Der Gemeinderat wird per Mail über die Kosten 
unterrichtet und wird dann ggf. die Beschaffung freigeben. 

TOP 3 Bekanntgaben sonstiges 
keine  

Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 

Grundschule Lauterach 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres für die 
Zweitklässler am Montag, den 14. September um 8.10 Uhr. Unterrichtsschluss ist um 
11.35 Uhr.  

Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Donnerstag, den  
17. September 2020 statt. Wir treffen uns um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael 
in Neuburg. Anschließend werden die Erstklässler im Rahmen einer kleinen Feier in der 
Lautertalhalle in Lauterach begrüßt.  

S. Illenberger, Rektorin  
  

Grundschule Untermarchtal 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres für die Dritt- 
und Viertklässler am Montag, den 14. September um 07.30 Uhr. Unterrichtsschluss ist 
um 11.45 Uhr.  

S. Illenberger, Stellvertretende Schulleiterin 

Fundgegenstände 

Am Montag, dem 10.August wurden im Wassertäle in Höhe der 
Grundschule zwei Fahrradschlüssel gefunden. Die Schlüssel können  
vom Besitzer bei der Gemeindeverwaltung abgeholt werden.  
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EU-Umgebungslärmrichtlinie  
Auslegung des Berichts zur Fortschreibung der Lärmaktionsplanung der 
Gemeinde Untermarchtal  

Die Gemeinde Untermarchtal hat entsprechend den Anforderungen der EU-
Umgebungslärmrichtlinie den Bericht zur Lärmaktionsplanung für die primär von 
Lärmbelastungen betroffenen Bereiche an den Hauptverkehrsstraßen 
fortgeschrieben.  



Es handelt sich hierbei um die Munderkinger Straße, die Ehinger Straße und den 
Römerweg. 

Der Bericht zur Fortschreibung der Lärmaktionsplanung der Gemeinde 
Untermarchtal liegt vom  
24.08.2020 bis 21.09.2020 - je einschließlich 
Bei der Gemeindeverwaltung Untermarchtal, im Infozentrum, Bahnhofstraße 4 in 
89617 Untermarchtal im Erdgeschoss öffentlich aus.  

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei der Gemeinde Untermarchtal, Bahnhofstraße 4 abgegeben 
werden. 

Tierquälerei 

Im Wassertäle wurde in einem Gartengrundstück hinter Gebäude Nr. 12 durch 
einen unbekannten Täter ein Kaninchen zu Tode gequält. Wir bitten alle, die 
sachdienliche Hinweise geben können sich bei der Polizei in Munderkingen (Tel. 
07393/91560) oder bei der Gemeinde Untermarchtal (Tel. 07393/917383) zu 
melden. 

Bitte helfen Sie mit, dass der Täter zur Verantwortung gezogen werden kann. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 



Erlebnistouren. Weltkultur erfahren! 
Fahrradtouren im Alb-Donau-Kreis 

Erleben Sie bei einer Radtour das UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der 
Schwäbischen Alb“ und viele weitere Sehenswürdigkeiten in der Region. Zur Auswahl 
stehen 14 Rundtouren mit 40 bis 75 km sowie spezielle E-Bike-Touren mit 52 bis 114 
km. Die Touren sind nicht nur für sportliche Radler, sondern auch für Familien und 
Genussradler geeignet.  
 

Radtourentipp der Woche: Erlebnistour 5 – Albrundfahrt von Amstetten durchs 
Lonetal und über die Kuppenalb 

Wer die Schwäbische Alb mit möglichst vielen landschaftlichen Besonderheiten 
kennenlernen möchte, liegt mit dieser Erlebnistour genau richtig. Die Strecke ist auch 
für Familien machbar. Im Mittelpunkt stehen das obere Lonetal mit seinem 
Naturparadies am Lonesee und das Kleine Lautertal, an dessen Hängen sich schöne 
Wacholderheiden anschließen.  

Vom Bahnhof in Amstetten aus führt der Weg nach Lonsee-Urspring, wo in einem 
sehenswerten, ca. 6 m tiefen Quelltopf die Lone entspringt. Dem Flusslauf weiter 
folgend, erreicht man schon nach kurzer Zeit den Lonesee. Die weitere Tour verläuft 
über Westerstetten, Dornstadt, Bermaringen und Nellingen zurück nach Amstetten. 
Dazwischen passiert der Radler die Ausläufer des Kleinen Lautertals und die typische 
Kuppenlandschaft der Alb. Bahnanschlüsse gibt es in Amstetten, Urspring, Lonsee 
und Westerstetten.  

Fakten zur Tour 
Rundtour: 53,9 km 
Höhenmeter: 454 m 
Start/Ziel: Amstetten am Bahnhof 

Detaillierte Informationen, den genauen Streckenverlauf, GPS-Daten und die 
Fahrradtourenbroschüre gibt es im Internet unter www.tourismus.alb-donau-kreis.de. 

Alb-Donau-Kreis Tourismus 
Schillerstraße 30 
89077 Ulm 
tourismus@alb-donau-kreis.de 
www.tourismus.alb-donau-kreis.de 
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http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 



Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 

Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 

        Juni 2020 

Pressemeldung 

Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht 

Autobiographisches Schreiben und mehr 

Termin:  Sa 26. September 2020, 9:30 Uhr – 17:30 Uhr 

Ort:  70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 

Kursleitung:  Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin und Coach; 
www. Mal-Weise.de 

Kursgebühr: € 110,- Malmaterial inklusive 

Anmeldung:  bis Fr. 11.09.2020 an die Geschäftsstelle, Email: 
vkl@landvolk.de,  

  Tel: 0711 9791-4580 

  Mindestteilnehmerzahl: 4 

„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du möcht ich’s mal haben“, 
sind Aussagen, die die Generation der ab 1955 Geborenen immer wieder zu hören 
bekam. 

Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder und die 
sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als unstimmig und blockiert. Vieles 
schien nebulös, tabubehaftet und seltsam „schwer“.  

Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft eine unerklärliche 
Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskommen im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten 
und Schuldgefühle, obwohl sie selbst nichts Böses getan haben.  

Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse 
zurückzustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft unausgesprochene) 
Forderung.  

Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die unverarbeiteten 
Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten konnten, auf ihren 
Schultern. 

Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
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… das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... nicht „Nein“ sagen 
zu können.… trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein…  das 
Gefühl von Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein…  das 
Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können… 

mailto:vkl@landvolk.de
mailto:vkl@landvolk.de


Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop in geschützter 
Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung an.  

Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen gelingt leicht und 
spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

Vereinsmi?eilungen 

FC Marchtal 

FC Marchtal 

Die intensive und lange Vorbereitung neigt sich langsam dem Ende zu. Der FC Marchtal darf dank einer 
überragenden letzten Saison in diesem Jahr eine Etage höher in der Kreisliga A angreifen. 
Nachdem man bereits über ein Jahr ungeschlagen in Pflichtspielen war, beendete man die vergangene 
Spielzeit (nach Abbruch und Wertung nach QuoLentenregel) verdient auf dem ersten Platz und sLeg 
auf. 
Auch die ReservemannschaO des FCM kam ungeschlagen durch die Vorrunde und holte den 
Meisterwimpel nach Hause. 
Die Spieler können den Start der neuen Herausforderung Kreisliga A kaum erwarten. Die Runde 
beginnt bereits am Sonntag in Betzenweiler mit dem Bezirkspokalspiel in der zweiten Runde. Hierzu 
und auch für die  
Kommenden Saisonspiele sind wieder Zuschauer erlaubt. 

Nächste Termine: 

Reserve Testspiel:           SV Ölkhofen – FCM  (Samstag, 22.08.2020, 14:00 Uhr) 
Bezirkspokal Herren:      SV Betzenweiler – FCM  (Sonntag, 23.08.2020, 15:00 Uhr) 
Reserve 1. Spieltag:        FC Schelklingen-Alb – FCM  (Sonntag 30.08.2020, 13:15 Uhr) 
Herren 1. Spieltag:          FC Schelklingen-Alb – FCM  (Sonntag, 30.08.2020, 15:00 Uhr) 

Der FCM freut sich auf zahlreiche Unterstützung! 
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Was sonst noch interessiert 



 

Seit 2007 wird weltweit der World Ranger Day am 31. Juli gefeiert. IniViert wurde dieser Tag von der 

InternaVonal Ranger FederaVon, um auf die wichVge Arbeit der Rangerinnen und Ranger für den 

Schutz des Natur- und Kulturerbes dieser Erde aufmerksam zu machen. Auch die Ranger des 

Biosphärengebiets waren an diesem Tag unterwegs. 

Einer der bei Besucherinnen und Besuchern beliebten Orte, im von der UNESCO ausgezeichneten 

Biosphärengebiet Schwäbische Alb, ist das Naturschutzgebiet Rutschen. Es vereint zwei Wasserfälle, 

den Uracher und den Gütersteiner Wasserfall, und ergibt mit dem Rutschenfelsen, mit Ausblick auf die 

umgebende NaturlandschaO, ein herausragendes und wunderschönes LandschaOsbild. Das besondere 

an den beiden Wasserfällen sind die Sinterterrassen, die sich im Laufe der Jahrhunderte durch 

chemische Prozesse gebildet haben und sich in weiterem Bildungsprozess befinden. Der Kalk lagert sich 

dabei an Moosen ab und wird fest. Der dabei entstehende Kalktuff ist allerdings nicht so fest wie Stein, 

sondern ziemlich porös und trigempfindlich.  
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Der Besucherandrang an diesem und anderen Premiumzielen ist immens. OOmals wissen die 

Besucherinnen und Besucher nicht, in welch sensiblem Lebensraum sie unterwegs sind. Nur allzu oO 

World Ranger Day 

Ranger des Biosphärengebiets begeistern Besucher für Natur und 
Naturschutz   



werden die Wege – trotz Wegegebots – verlassen und die empfindlichen Sinterterrassen betreten, um 

näher an den Wasserfall heranzukommen. Dabei wird das empfindliche Ökosystem gestört und 

teilweise auch zerstört.  

Die Rangerin Anna-Naemi Krauß und die beiden Ranger Daniel Schlemonat und Steffen Schretzmann 

sowie Katharina Moll, die ein freiwilliges Jahr in der GeschäOsstelle des Biosphärengebiets absolviert, 

haben den Welt Ranger Tag zum Anlass genommen, um an diesem Tag im beliebten Naturschutzgebiet 

Rutschen unterwegs zu sein. Mit Flyern und persönlichen Gesprächen informierten sie über ihre Arbeit 

als Ranger und machten auf den sensiblen Lebensraum im Naturschutzgebiet Rutschen aufmerksam. 

Begleitet wurden sie dabei vom SWR, der einen kurzen Beitrag für das Landesschau-Weger gedreht 

hat. Bei über dreißig Grad traf Rangerin Anna-Naemi mit ihren beiden Kollegen viele Erfrischung 

suchende Einheimische und Gäste am lauschigen Brühlbach. Die Gespräche mit den Gästen an den 

Wasserfällen waren geprägt durch ein großes Interesse seitens der Besucher an der Natur und eine 

große Aufgeschlossenheit diese auch zu schützen.  

Der Beitrag über die Ranger-AkLvitäten zum World Ranger Day ist beim SWR-Fernsehen zu sehen 

unter: hgps://www.swrfernsehen.de/landesschau-bw/landesschau-baden-wuergemberg-

vom-3172020-100.html?

nclid=IwAR04j0tkNG5kU37qxONOKRBMM4CYBfPOzIit1YS6RVrCAd0VGxT1c5P-WXE 

HintergrundinformaVonen: 

Weiter InformaLonen über die Aufgabengebiete der Ranger: hgps://www.biosphaerengebiet-alb.de/

index.php/lebensraum-biosphaerengebiet/ranger 

Pressemi?eilung des Selbsthilfebüro KORN e. V.     07.08.20 

 

Wo Menschen mit Depressionen Kra` schöpfen 

Die Selbsthilfegruppe „Quelle der KraO“ in IllerLssen stellt einen Anlaufpunkt für Menschen mit 
Depressionen bereit, in den sich jedermann und jedefrau mit dieser Diagnose bei den Treffen 
eingliedern kann. Die Ansprechpartnerin ist bemüht, viele Themen aufzugreifen und zu erarbeiten, die 
mit dieser Diagnose verbunden sind. Auch kreaLve Arbeit zur Entspannung sind Teil der 
Gruppentreffen. Seit gut einem Jahr gibt es die Selbsthilfegruppe, die von der Ansprechpartnerin mit 
viel Freude und Engagement ehrenamtlich geleitet wird. Die Treffen finden regelmäßig montags stag. 
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen, sich der Gruppe anzuschließen. Kontakt: Inken 
Richter, Tel.: 01 74 - 8 61 93 20 oder über das Selbsthilfebüro KORN, Tel.: 07 31 – 88 03 44 10, 
kontakt@selbsthilfebuero-korn.de 
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Impetigo contagiosa – die häufigste und ansteckendste 
Hautkrankheit bei Kindern  

Das feuchtwarme Sommerklima ist die Lieblingsjahreszeit so mancher Bakterien. Auch 
die Ausbreitung der Impetigo contagiosa hat in den warmen Monaten des Jahres ihren 
Höhepunkt. Die Bezeichnung Impetigo contagiosa dürften viele Eltern nicht kennen, das 
Erscheinungsbild dagegen schon. Denn die Erkrankung ist die häufigste Hautinfektion bei 
Kindern. Da sie hoch ansteckend ist, breitet sie sich in Kindergärten und Schulen 
besonders schnell aus. Klassische Symptome sind gefüllte Bläschen und honiggelbe 
Krusten.  

Eiter-, Borken- oder Grindflechte – die bakterielle Hautinfektion ist unter zahlreichen 
Namen bekannt. „Das auffallendste Merkmal der Impetigo sind die honiggelben Krusten 
auf rotem Grund“, sagt Dr. Gudula Kirtschig, Hautärztin bei der AOK Baden-Württemberg. 
„Es wird zwischen einer kleinblasigen und einer großblasigen Variante unterschieden. 
Beide Formen beginnen zunächst mit roten Flecken überwiegend im Gesicht. Auf den 
Flecken bilden sich rasch mit Flüssigkeit gefüllte Bläschen, die mehr oder weniger groß 
sein können und anschließend platzen und verkrusten. Diese Krusten haben eine 
charakteristische gelbe Farbe.“ Die Erkrankung wird durch Bakterien verursacht. Meist 
werden Staphylokokken gefunden, aber auch Streptokokken sind als Auslöser bekannt. 
Die Erreger werden durch Schmierinfektion bei direktem Hautkontakt zwischen Personen 
übertragen. Aber auch eine indirekte Ansteckung über infizierte Gegenstände wie 
Kleidung oder Spielsachen ist möglich. Daher breitet sich die Impetigo besonders rasch 
dort aus, wo viele Kinder zusammenkommen.  

In der Region zählt die AOK Ulm-Biberach jährlich rund 600 Versicherte, die sich aufgrund 
der Hautinfektion in ärztliche Behandlung begeben. Landesweit registriert die AOK 
Baden-Württemberg pro Jahr 13.000 bis 14.000 Erkrankungen. Am häufigsten betroffen 
sind Kindergarten- und Schulkinder im Alter von einem bis neun Jahren. 
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„Bei konsequenter Behandlung heilt die Impetigo contagiosa in der Regel folgenlos aus. 
Die Rötung verschwindet und die Krusten fallen ab“, so Dr. Kirtschig. „Die Erkrankung ist 
so lange infektiös, bis die offenen, eitrigen Hautstellen abgeheilt sind.“ Um eine 
Ausbreitung auf den ganzen Körper zu vermeiden, sollte Kratzen unbedingt vermieden 
werden. Damit die Möglichkeit des Kratzens und somit einer Weiterverbreitung reduziert 
wird, sollten die Fingernägel der Betroffenen möglichst kurz geschnitten werden. 
Hygienemaßnahmen können ebenfalls das Infektionsrisiko senken. Dazu zählen unter 
anderem häufiges Händewaschen und getrenntes Benutzen von Handtüchern. Außerdem 
sollten Kleidung, Bettwäsche und Handtücher, die mit der erkrankten Person in 



Berührung standen, nach Gebrauch heiß gewaschen werden. Nach Absprache mit dem 
behandelnden Arzt können desinfizierende Mittel und lokale Antibiotika die 
Hygienemaßnahmen unterstützen. 

Um eine Verbreitung der Impetigo contagiosa zu verhindern, bestehen nach dem 
Infektionsschutzgesetz für Erkrankte besondere Regeln in öffentlichen Einrichtungen: So 
dürfen erkrankte Kinder beispielsweise keine Gemeinschaftseinrichtungen wie 
Kindergärten oder Schulen besuchen, bis ärztlich bestätigt ist, dass sie nicht mehr 
ansteckend sind. Außerdem müssen Gemeinschaftseinrichtungen unverzüglich das 
Gesundheitsamt benachrichtigen, wenn in ihrer Einrichtung betreute Personen oder 
Beschäftigte erkrankt sind. 

Erfolg	gegen	unzulässige	Werbung	
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erstreitet Urteil gegen unzulässige 
Werbung für E-Zigaretten 

• Die Verbraucherzentrale geht in mehreren Fällen gegen unzulässige Online-Werbung für E-
Zigaregen vor.   

• Die Händler warben in ihren Onlineshops mit Logo und Link zur InformaLonskampagne „E-
ZigaRETTEN Leben“ 

• Diese Art der Werbung ist mit dem Tabakerzeugnisgesetz nicht vereinbar. Das bestäLgte nun das 
Landgericht Saarbrücken (Az. 7HK O 7/20) 

Seit ein paar Jahren gehören E-Zigaretten mit ihren großen, meist weißen Dampfwolken 
vielerorts zum Stadtbild dazu. Beworben werden sie oft als „gesunde“ Alternative zur 
klassischen Zigarette, so auch im Rahmen der Kampagne „E-ZigaRETTEN Leben“. 
Mehrere Onlineshops und stationäre Händler verwiesen mit Link und Logo auf diese 
Kampagne – aus Sicht der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg eine unzulässige 
Werbung. Das Landgericht Saarbrücken gab nun der Verbraucherzentrale Recht (Az . 
7HK O 7/20) 

„Bei dem Bu)on handelt es sich um Imagewerbung“. Mit dieser Feststellung bestäLgte das Landgericht 
Saarbrücken in seinem Urteil die Ansicht der Verbraucherzentrale Baden-Würgemberg  
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und stellte fest: Wenn Onlineshops mit Link und dem Logo auf die Kampagne „E-ZigaRETTEN Leben“ 
verweisen, ist das unzulässige Werbung im Sinne des Gesetzes über Tabakerzeugnisse und verwandte 
Erzeugnisse, kurz TabakerzG.  

„Die Besitzer von Onlineshops können sich auch nicht auf den Standpunkt stellen, dass der Link zur 
Kampagne nicht der Werbung, sondern rein der InformaLon der Verbraucher diene“, sagt Sabine 
Holzäpfel von der Verbraucherzentrale Baden-Würgemberg. Denn das Gericht betonte auch, dass der 
Slogan mit dem Logo eindeuLg versucht, ein posiLves Image für E-Zigaregen zu vermigeln. Durch 
Aufforderungen wie „Informier Dich!“  neben Link und Logo werde auch eine Unterstützung des 
„AkLonsbündnisses Dampfen“, das hinter der Kampagne steht, erkennbar. Für eine wirklich freie 
VerbraucherinformaLon müssten, so das Gericht, neben dem Link zur Kampagne auch gleichberechLgt 
Links zu anderen OrganisaLonen wie beispielsweise zur Bundeszentrale für gesundheitliche Au{lärung 
oder zu Angeboten der Suchthilfe stehen. Auch deshalb wurden Link und Logo klar als Werbung 
gewertet, ganz unabhängig davon, ob die Aussagen der Kampagne wissenschaOlich belegbar sind oder 
nicht.  



„Ob Verbraucher zur E-Zigarege greifen, bleibt weiterhin jedem selbst überlassen“, sagt Holzäpfel. 
Manchen starken Rauchern hilO sie bei der Entwöhnung von klassischen Zigaregen, jedoch fehlen 
Langzeitstudien zu gesundheitlichen Folgen. Außerdem sind E-Zigaregen für Jugendliche durch 
aromaLsierte Liquids und die Verharmlosung der enthaltenen Schadstoffe oO der EinsLeg in die 
NikoLnsucht. 

Mit dem Urteil hat die Verbraucherzentrale Baden-Würgemberg nun erreicht, dass die Kampagne als 
das behandelt werden muss, was sie ist: Werbung für den Konsum von E-Zigaregen und keine 
unabhängige InformaLon. Das Urteil ist noch nicht rechtskräOig.  

Ausbildungsprämie sichern 

Ab sofort können Ausbildungsbetriebe mit wenig Aufwand prüfen, ob sie die 
Voraussetzungen für eine Ausbildungsprämie im Rahmen des Bundesprogramms 
„Ausbildungsplätze sichern“ erfüllen und diese beantragen. Auf der Internetseite der 
Bundesagentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) werden die dafür notwendigen 
Informationen und Antragsformulare zum Download angeboten.  

Mit dem Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ will die Bundesregierung kleine und 
mittelständische Ausbildungsbetriebe in der aktuell wirtschaftlich schwierigen Situation 
unterstützen und sie dazu motivieren, ihr Ausbildungsplatzangebot aufrecht zu erhalten und 
jungen Menschen die Fortführung und den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung zu 
ermöglichen. Dazu Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Ulm: „Es ist entscheidend, dass das Ausbildungsniveau auch in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten hoch bleibt. Jeder Ausbildungsplatz weniger bedeutet für Ausbildungssuchende eine 
fehlende Zukunftschance und für Unternehmen eine fehlende Fachkraft von Morgen.“  

Gefördert werden Unternehmen, die von der Corona Krise betroffen sind und weniger als 250 
Mitarbeiter beschäftigen. Ziel ist es, Ausbildungsplätze zu erhalten, zusätzliche  
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Ausbildungsplätze zu schaffen, Kurzarbeit für Auszubildende zu vermeiden und die 
Übernahme bei Insolvenzen zu begünstigen. Gefördert werden Ausbildungsverhältnisse, die 
im Zeitraum vom 01.08.2020 bis 15.02.2021 beginnen. Der Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses ist dabei nicht relevant. Entscheidend ist ausschließlich der Beginn der 
Berufsausbildung. Die Prämien erhalten die Betriebe, sobald die Probezeit erfolgreich 
abgeschlossen ist. Regionaler Ansprechpartner für interessierte Betriebe ist der Arbeitgeber-
Service der Agentur für Arbeit Ulm.  

Kontakt: 0731 160-666 oder ulm.arbeitgber@arbeitsagentur.de 

Auf der Homepage der Bundesagentur für Arbeit können sich Unternehmen über die 
Voraussetzungen und die Beantragung der Förderung informieren. Hier finden Interessierte 
nicht nur Informationen zum Programm, sondern auch alle Antragsformulare sowie Vordrucke 
der zuständigen Kammern und Ausfüllhilfen für die Anträge. Unternehmen können mit 
wenigen Klicks prüfen, ob diese Förderung oder weitere Förderungen im Rahmen des 
Bundesprogramms für sie in Frage kommen. 

Infokasten Ausbildungsprämie 

http://www.arbeitsagentur.de
mailto:ulm.arbeitgber@arbeitsagentur.de


Das Förderprogramm richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU). Als KMU gelten 
Unternehmen mit bis zu 249 Beschäftigten. Dabei wird die Zahl der Beschäftigten in 
Vollzeitäquivalenten zum Stichtag 29. Februar 2020 zugrunde gelegt.  

Für die Förderung kommen KMU infrage, die wie folgt ausbilden: 

▪ in staatlich anerkannten Ausbildungsberufen, 

▪ in Ausbildungsberufen nach dem Pflegeberufe-, Krankenpflege- und/ oder 
Altenpflegegesetz oder 

▪ in den praxisintegrierten Ausbildungen im Gesundheits- und Sozialwesen, die bundes- 
und landesrechtlich geregelt sind. 

Die Ausbildungsprämien  
• 2000€ nach Ablauf der Probezeit für Unternehmen, die ihr Ausbildungsniveau 

beibehalten haben (Durchschnitt der letzten 3 Jahre) 
• Für jeden Ausbildungsvertrag, der das Durchschnittsniveau übersteigt, erhalten 

Betriebe eine einmalige Prämie von 3000€. 
• Förderung mit 75 Prozent der Brutto-Ausbildungsvergütung, wenn Kurzarbeit während 

Ausbildung vermieden wird. Die gilt bei Betriebsausfällen zu mindesten 50 Prozent und 
befristet bis zum 31.12.2020 

• Unternehmen, die Azubis von Betrieben übernehmen, die aufgrund der Pandemie 
Insolvenz anmelden mussten, erhalten eine Prämie von 3000€. 

www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-
sichern 
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Evangelisches Pfarramt  Munderkingen 
     Prälat-Rieger-Str. 29 
     89597 Munderkingen 
     Telefon: 07393-4997 
                                                                                                                               Gemeindehaus:   07393-917514 



                                    E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
               Homepage: www.kirche-munderkingen.de 

Wochenspruch zum 12.Sonntag nach Trinitatis 

„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird er 
nicht auslöschen.“ (Jesaja 42, 3a) 

Predigttext: 1.Korinther 3, 9 - 17 

Sonntag, 30.August 2020 (12.Sonntag nach Trinitatis) 

10:30 Uhr Gottesdienst der Sommerpredigtreihe, 

  Pfarrer Hain 

Dienstag, 1.September 2020  

19:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 

Mittwoch, 2.September 2020  

19:30 Uhr AA-Gruppe, Gemeindehaus 

Samstag, 5.September 2020 

19:00 Uhr Gottesdienst in Obermarchtal, Pfarrer Hain 

 

Urlaubszeit und Ferien 

Die Sommerferien sind in vollem Gange, viele haben gerade Urlaub und versuchen 
die freie Zeit zu genießen und sich zu erholen. Jedoch bleibt das Virus und die damit 
verbundene Ungewissheit präsent. Doch wir können auf Gott vertrauen und alles in 
seine Hände legen, wie uns in Hiob 4,3 zugesagt wird: „Du selbst hast zahllose 
Menschen gelehrt, auf Gott zu vertrauen. Kraftlose Hände hast du wieder gestärkt.“ 
Lassen Sie uns in diesem Vertrauen Kraft schöpfen und die freien Tage genießen! 
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Um bei den ganzen Vorschriften und Bestimmungen den Überblick zu behalten, haben 
wir hier für Sie einen Überblick, was in unserer Kirchengemeinde momentan gilt: 

-Gottesdienste werden unter Berücksichtigung der Abstands- und Hygieneregeln in 
unserer Christuskirche sonntags um 10:30 Uhr gefeiert. Derzeit können wir maximal 
16 Personen einlassen. Dennoch freuen wir uns, wenn Sie unsere Gottesdienste 
besuchen. 



-Das Singen im Gottesdienst ist unter Einhaltung folgender Bestimmungen erlaubt: 
Der Abstand von 2 Metern muss gewährleistet sein. Ein Mund-Nasen-Schutz muss 
während des Singens getragen werden. 

-Unser Gemeindehaus hat für einzelne Gruppen geöffnet. Auch hier gilt 
selbstverständlich ein Hygienekonzept. Der Einlass ist derzeit für maximal 10 
Personen erlaubt. 

-Ab dem 5.September feiern wir wieder einmal im Monat einen Gottesdienst in 
Obermarchtal. Jeweils am ersten Samstag um 19 Uhr laden wir ein, den 
evangelischen Gottesdienst in Obermarchtal unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln zu besuchen. 

-Taufen, die in einem extra Gottesdienst gefeiert werden, sind unter Einhaltung einiger 
Regeln möglich. Am Taufbecken selbst sind neben dem Pfarrer und dem Täufling nur 
max. 2 weitere Personen erlaubt.      

Auch das Feiern des Abendmahls ist durch die Landeskirche wieder erlaubt. Ob und 
in welcher Form dies auch in unserer Kirche umsetzbar ist, wird der 
Kirchengemeinderat in seiner Sitzung nach der Sommerpause erörtern. 

-Auf unserer Homepage können Sie weiterhin die Predigt von Pfarrer Hain im 
Podcast anhören. 

-Unter der Telefonnummer: 07393-6981 ist eine Kurzandacht für Sie zum Anhören 
vorbereitet.  

Bleiben Sie gesund und trotz Abstand im Gebet verbunden. 

Sommerpredigtreihe 

Über die Sommerzeit findet seit einigen Jahren die Sommerpredigtreihe 
statt. Auch in diesem Jahr wollen wir daran festhalten! Das Thema der 
diesjährigen Reihe ist: Liebesgeschichten. 

Unterschiedliche Pfarrerinnen und Pfarrer aus unserem Kirchenbezirk 
kommen dann zu uns nach Munderkingen, um mit uns Gottesdienst zu 
feiern. 

Hier der Überblick über die Gottesdienste - jeweils um 10:30 Uhr in der Christuskirche: 

30.08.2020 Pfarrer Michael Hain mit David und Michal 

06.09.2020 Pfarrer Michael Hain 

13.09.2020 Pfarrerin Angelika Kasper mit Rahel und Jakob  
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Stündle fürs Wort 

Das Stündle fürs Wort trifft sich im Moment dienstags um 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus. 

In diesem „Stündle“ geben wir der Bibel einen Freiraum in unserem 
Leben und wollen Gottes Wesen und Größe nachgehen. Kurz gesagt: 
Unser Herz bilden.  



Eine Arbeit und Schulung, die sich lohnt.  

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich und außer einem Interesse an Gott und dem 
Christsein müssen Sie nichts mitbringen.  

Es kann auch an einzelnen Abenden teilgenommen werden.  

Pfarrer Hain freut sich über jeden, der sich auf dieses „Stündle“ einlässt! 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen 
Christuskirche und dem evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet: 

Dienstags  09:30 Uhr bis 12:30 Uhr  

Mittwochs  08:00 Uhr bis 09:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags    08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit und desinfizieren Sie sich bei uns die 
Hände. 

Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie 
uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie 
möglich zurück. 

Telefonnummer: 07393 – 4997 

Mail:   Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 

Homepage:  www.kirche-munderkingen.de  
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